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Dauerbrenner Markus Kalb

Dorfen - Beim traditionellen Silvesterlauf des Skiclub Dorfen war Markus Kalb vom RSA Berglern wieder das Maß aller Dinge.
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80 Läufer machten sich auf die 7,7 Kilometer lange Strecke beim Silvesterlauf des SC Dorfen. foto: brennauer

Der 33-jährige Triathlet holte sich mit der Tagesbestzeit von 27,36,6 Minuten seinen fünften Sieg, den zweiten in Folge bei diesem sportlichen Highlight zum Jahresausklang. Auf den Plätzen zwei und drei folgten Manfred Dolzer (47 Jahre) vom FC Schwaig (28,53,0) und der Jugendliche Florian Maier (16, Oberbayerischer Jugend-B-Meister, 29,14,0).

Die Damenwertung gewann die Vorjahresdritte Katharina Kiermaier aus Zeilhofen (32,51,6) vor Katharina Fuchs (34,06,5) und der Kirmaier-Zwillingsschwester Regina Puschmann (Vorjahreszweite, alle vom Team Baier, Landshut, 34,21,3).

Bei idealen Wetterbedingungen und gutem Geläuf schickte der SC-Vorsitzende Rudi Braun 80 Läufer und Läuferinnen aller Altersklassen von zwölf bis 77 Jahren in der Birkenallee auf die 7,7 Kilometer lange Strecke durch die südlichen und westlichen Fluren Dorfens. Mit von der Partie waren 22 weibliche Läuferinnen sowie einige Jugendliche. Jüngste Teilnehmerinnen waren Johanna Schatz (12) und Theresa Detterbeck (13) von Gambrinus Niedergeislbach, sowie als ältester Teilnehmer Helmut Vetter von der LG Mettenheim (51,35,4). Traditionsgemäß am Start auch Robert Glasl mit seiner bisher schnellsten Laufzeit von 0,49,02,5: „Es war mein 15. Sieg gegen die Leukämie“ so der 62-Jährige. Die Deutsche Vizemeisterin im Gehen über fünf und zehn Kilometer, Marie Unterholzner vom TV Altötting. meisterte die Strecke in 39,19,9 Minuten (Gesamt: 44 Platz). Von den 80 gestarteten Teilnehmern kamen schließlich 78 im Ziel an. Für die perfekte Organisation sorgte der Skiclub Dorfen, federführend die Abteilung Nordisch mit Hans Decker und Toni Brenninger sowie einem eingespielten Helferteam. 
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